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Was ist stereotaktische Radiotherapie?

Die stereotaktische Radiotherapie findet nur bei kleineren, gut abgrenzbaren 

Tumoren Anwendung. Der Vorteil einer stereotaktischen Radiotherapie ist, 

dass sie im Vergleich zur herkömmlichen Bestrahlung präziser ist (milli- 

metergenau) und deshalb mit einer höheren Strahlendosis und schonender  

verabreicht werden kann. Dadurch erhöht sich die Chance, dass der  

Tumor komplett abgetötet wird und die Behandlung weniger Nebenwirkungen 

macht. 

Wie viele Behandlungen bekomme ich? 

Die stereotaktische Radiotherapie wird typischerweise in einer bis fünf 

Sitzungen, verabreicht. Wenn die stereotaktische Radiotherapie in nur einer 

einzigen Sitzung verabreicht wird, ähnlich wie bei der chirurgischen Entfer-

nung eines Tumors, nennt man sie auch «Radiochirurgie».

Radiochirurgie im Gehirn

Die Radiochirurgie wird vor allem bei Hirntumoren durchgeführt. Durch  

Verwendung einer starren Maske zur Immobilisierung, hat die Behandlung 

eine Präzision von weniger als 1 mm. Die bösartigen Hirntumoren und 

Metastasen werden im Radio-Onkologie-Zentrum KSA-KSB behandelt, die 

gutartigen Hirntumoren durch die Neurochirurgie Aargau.



Stereotaktische Radiotherapie im Körper

Mit der stereotaktischen Radiotherapie können Tumore und eine begrenzte  

Anzahl Metastasen in verschiedenen Organen wie zum Beispiel Lunge, 

Leber, Knochen, Lymphknoten, Nebennieren, etc. behandelt werden.

Tumorkonferenzen

Die Empfehlung für eine stereotaktische Behandlung wird von der Exper-

tenkonferenz (Tumorboard) gefällt. Wenn es gemäss der Expertenmeinung 

mehrere Therapieoptionen gibt (zum Beispiel chirurgische Entfernung oder 

Stereotaxie), werden die Optionen gemeinsam mit dem Patienten bespro-

chen und es wird ein gemeinsamer Entscheid getroffen.

Zentrum für Stereotaxie
Im Zentrum für Stereotaxie und Radiochirurgie arbeiten die Radio-Onko- 
logie und die Neurochirurgie eng zusammen. Beide Disziplinen sind 
spitalübergreifend in den Kantonsspitälern Aarau und Baden verankert. 
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Zentrum für Stereotaxie und Radiochirurgie 

Radio-Onkologie KSA-KSB

Telefon: +41 62 838 54 08 

Fax: +41 62 838 52 23 

radioonkologie@ksb.ch 

Klinik für Neurochirurgie und Hirntumorzentrum KSA

Telefon: +41 62 838 98 55 

Fax: +41 62 838 66 29 

hirntumorzentrum@ksa.ch 

Lunge, Leber, Knochen, Lymphknoten und Prostata

Prof. Dr. med. Oliver Riesterer 

Chefarzt und Zentrumsleiter Radio-Onkologie-Zentrum KSA-KSB

oliver.riesterer@ksa.ch 

Maligne Hirntumore			 

Dr. med. Susanne Rogers 

Stv. Chefärztin Radio-Onkologie  

und Co-Leiterin Radiochirurgie

susanne.rogers@ksa.ch 

Moderner Spezial-Linearbeschleuniger am Standort Aarau

Für die stereotaktische Behandlung steht aus logistischen Gründen nur  

am Standort KSA ein moderner Spezial-Linearbeschleuniger im Einsatz.  

Die Behandlung erfolgt durch ein eingespieltes Team von Spezialisten aus 

verschiedenen Berufsgruppen (Ärzte, Medizinphysiker, Radiologie-Fach- 

personen). Die Zentrumstruktur mit internem Datentransfer stellt sicher, dass 

Sie – unabhängig von Ihrem Wohnort – Zugang zur Präzisionsbestrahlung 

haben.

Gutartige Hirntumore

Dr. med. Lucia Schwyzer

Oberärztin mbF Neurochirurgie 

und Co-Leiterin Radiochirurgie

lucia.schwyzer@ksa.ch


